Lehrveranstaltungen (für sämtliche Studiengänge)

Wenn nicht anders angegeben, finden die Lehrveranstaltungen in den Institutsräumen in der Hans-Fallada-Str. 20 statt.

Fennistik

Sprachunterricht Finnisch

Mo/Di/Do 10-12
Übung: Grundkurs I (8 ECTS)

4009401
Laura Uusitalo, 6st

Finnisch für AnfängerInnen. Die Sprachveranstaltung kann auch ohne Vorkenntnisse besucht werden. Im Kurs werden die grundlegenden Grammatikkenntnisse sowie ein gewisser Grund​wortschatz der finnischen Sprache vermittelt. Für einen erfolgreichen Abschluss des Kurses ist die regelmäßige Teilnahme an allen Doppelstunden erforderlich. 

Literatur:
Fromm, Hans 1982: Finnische Grammatik. Carl Winter. Heidelberg. 

Karlsson, Fred 2000: Finnische Grammatik. Buske. Hamburg. 

Lepäsmaa, Anna-Liisa - Silfverberg, Leena 1999: Suomen kielen alkeisoppi​kirja. (7. oder neuere Auflage). Finn Lectura. Helsinki. 

Silfverberg, Leena 1999: Harjoituskirja suomen kielen perusopetusta varten. (6. oder neuere Auflage). Finn Lectura. Helsinki. 

Silfverberg, Leena 2002: Das Vokabular von Suomen kielen alkeisoppikirja und Suomen kielen jatko-oppikirja. Finn Lectura. Helsinki (auf der Internet​seite http://www.finnlectura.fi erhältlich).

Di/Mi
Übung: Grundkurs III (5 ECTS)

4009403

   Laura Uusitalo, 4st, Di 12-14, Mi 10-12

   - BA MM Spracherwerb II (Aufbaumodul)

In diesem Kurs, der die Fortsetzung der Grundkurse I und II ist, wird das Grundwissen in der finnischen Sprache mit Hilfe mündlicher und schriftlicher Übungen verbessert und konsoli​diert. Der Schwerpunkt liegt auf Partizipialkonstruktionen und Satzentsprechungen des Finnischen. Für einen erfolgreichen Abschluss des Kurses ist die regelmäßige Teilnahme erforderlich.

Literatur: 
Fromm, Hans 1982: Finnische Grammatik. Carl Winter. Heidelberg. 

Silfverberg, Leena 2000: Suomen kielen jatko-oppikirja (5. oder neuere Auflage). Finn Lectura. Helsinki 

Silfverberg, Leena 2000: Harjoituskirja suomen kielen jatko-opetusta varten (5. oder neuere Auflage). Finn Lectura. Helsinki. 

Silfverberg, Leena 2002: Das Vokabular von Suomen kielen alkeisoppikirja und Suomen kielen jatko-oppikirja. Finn Lectura. Helsinki (auf der Internet​seite http://www.finnlectura.fi erhältlich).

White, Leila 1998: Suomen kielen kielioppia ulkomaalaisille. Finn Lectura. Helsinki.

Mo 12-14

Seminar: Oberkurs “Kaunokirjallisuudenlukukurssi” (max. 5 ECTS)

4009411

    Laura Uusitalo, 2st

    - Master MM Finnische Literatur und Kultur

    - Magister

Kurssilla luetaan ja analysoidaan suomalaista kirjallisuutta suomeksi. Kurssin tavoitteena on laajentaa sanavarastoa, oppia idiomaattisia ilmauksia ja lisätä lukunopeutta. Opiskelijat puhuvat ja kirjoittavat kurssilla suomeksi. Lehtorin laatima kurssimateriaali lunastetaan kurssilla.

Mi 14-16

   Sprachwissenschaftlicher Oberkurs (max. 5 ECTS)

4009413
Laura Uusitalo, 2st
   - Master MM Synchrone Sprachwissenschaft, Sprache u. Gesellschaft
   - BA MM Finnische Sprache und Kommunikation

Kurssin tavoitteena on kehittää kielikompetenssitutkinnossa vaadittavia suomen kielen suullisia ja kirjallisia taitoja. Kurssin aikana harjoitellaan lukemaan autenttisia tekstejä ilman sanakirjaa sekä keskustellaan ajankohtaisista  Suomeen liittyvistä aiheista - tutkinnon koetilannettakin jäljitellen. Lehtorin laatima kurssimateriaali lunastetaan kurssin alussa.

Sprachunterricht Estnisch

Di 18-20
Anfängerkurs Estnisch II (4 ECTS)

4009501
Rogier Blokland, 2st



    - Magister, Master, Bachelor GS I (Teil II Sprachen)
In diesem Kurs, der die Fortsetzung des Kurses Estnisch für Anfänger I ist, wird das Grund​wissen in der estnischen Sprache mit Hilfe mündlicher und schriftlicher Übungen verbessert.
Literatur: 
Hasselblatt, C. 22001: Grammatisches Wörterbuch des Estnischen.



Wiesbaden.

Pesti, M. - Ahi, H. 22007: E nagu Eesti. Tallinn.

Mi 18-20
Estnisch für Fortgeschrittene (4ECTS)

4009503

    Rogier Blokland, 2st



   - Magister, Master, Bachelor, GS II

In diesem Kurs, der die Fortsetzung des Aufbaukurses Estnisch ist, werden u.a. schwierigere Texte gelesen, analysiert und übersetzt, und es wird die komplexe Morphonologie und Mor​phologie der estnischen Sprache eingehend studiert und erläutert.

Literatur: 
Hasselblatt, C. 22001: Grammatisches Wörterbuch des Estnischen. Wiesbaden.
Hint, M. 2004: Eesti keele foneetik ja morfoloogia. Tallinn.

Kingisepp, L. - Kitsnik, M. 2008: Avatud uksed. Eesti keele õppekomplekt kesk- ja kõrgtasemele. 
Finnische Sprache, Literatur und Kultur

Mo 14-16
Vorlesung: Gesamtbild der finnischen Grammatik (3 ECTS)
4009003

    Marko Pantermöller, 2st
    - BA MM Fennistische Sprachwissenschaft Teil I

Die Vorlesung gibt eine Gesamtdarstellung der finnischen Morphologie, Morphonologie und Syntax. Diese Veranstaltung ist für alle Studierenden obligatorisch. Parallel zur Vorlesung werden auch Übungen zu den behandelten morphologischen, morphonologischen und syntak​tischen Fragen ausgegeben

Literatur: 
HANS FROMM: Finnische Grammatik. Heidelberg: Carl Winter, 1982.

KAINO LAAKSONEN-ANNELI LIEKO: Suomen kielen äänne – ja muoto-oppia. Helsinki: Finn Lectura, 1998.

LEILA WHITE: Suomen kielioppia ulkomaalaisille. 3., korjattu painos.

Helsinki: Finn Lectura, 1997.

Di 12-14
Vorlesung: Einführung in die fennistische Sprachwissenschaft

4009001

   Marko Pantermöller, 2st (3 ECTS)

Die Vorlesung richtet sich an Studienanfänger. Ziel der Veranstaltung ist eine grundlegende Einführung in die Grundbegriffe und Arbeitsmethoden der Sprachwissenschaft unter besonderer Berücksichtigung des Finnischen und seiner verwandten Sprachen. 

Literatur: 
Heidrun Pelz 1996: Linguistik: Eine Einführung. 2. Aufl. Hoffmann und Campe. Hamburg. 

Kaisa Häkkinen: Kielitieteen perusteet. Viides painos. TL 133. SKS. Helsinki.

                    Mi 12-14

Hauptseminar: Der historische Roman in Finnland und Estland 

4009007

   Marko Pantermöller, 2st (5 ECTS)



   - Magister




   - Master MM Literatur und Kultur

Die Gattung des historischen Romans wurde 1814 aus der Taufe gehoben, als Walter Scott seinen Debütroman vorlegte. Scott, damals bereits etablierter Dichter, hatte nicht zuletzt zu dieser neuen Form gegriffen, um seinem Verlag mit einem Bestseller aus finanziellen Schwie​rigkeiten zu helfen. Insbesondere in Finnland, das auf keine eigenständige Geschichtsschrei​bung verweisen konnte, erlangten historische Romane schnell politische und literarische Be​deutung. Den Anfang der finnischen Tradition markiert Z. Topelius mit seinen Fältskärns berättelser (Stockholm 1858–67, 5 Bände). Von Kritikern wegen des vermeintlich unlösbaren Widerspruchs zwischen künstlerischer Freiheit und korrekter historischer Dokumentation oft totgesagt, erwies sich die Gattung als äußerst beständig und entwicklungsfähig. Verfasser hi​storischer Romane wie der Finne Mika Waltari und der Este Jaan Kross stehen heute in der internationalen Wahrnehmung an der Spitze ihrer Nationalliteraturen. Im Seminar werden mit der historischen Romanze, dem ideengeschichtlichen Roman und dem postmodernistischen historischen Roman verschiedene Ausprägungen der Gattung behandelt. 

Literatur:
Maarit Helén: Historiallisia romaaneja ja ajankuvia. BTJ Kirjastopal​velu: Helsinki 1998. 

Liisi Huhtala: Historiallinen romaani. – In: Historiallinen aikakauskirja 4/1984; S. 296-301 

Markku Ihonen: Historiallinen romaani. – In: Suomen kirjallisuushistoria 3. Suomalaisen Kirjallisuuden seura: Helsinki 1999.

Markku Ihonen: Tavallista sitkeähenkisempi? Pohdintaa historiallisen ro​maanin lajin jatkuvuudesta. – In: Merkkejä ja symboleja. Esseitä kirjallisuu​desta ja sen tutkimuksesta. Juvenes: Tampere 2002. 

Elisabeth Wesseling: Writing History as a Prophet. Postmodernist Innovations of the Historical Novel. John Benjamins Publishing Company: Amsterdam / Philadelphia 1999. 
Do 12-14
Vorlesung: Einführung in die finnische Literaturgeschichte (3 ECTS)
4009005


   Marko Pantermöller, 2st



   - BA MM Literaturgeschichte Teil I
Die Vorlesung bildet den ersten Teil des Mikromoduls "Literaturgeschichte". Es wird ein Überblick über die finnischsprachige Literatur von der Reformation bis in die Gegenwart ge​geben. Von den Teilnehmern wird die Anfertigung eines Vorlesungstagebuches erwartet. Literatur: 
Klinge, Matti 1995: Geschichte Finnlands im Überblick. Helsinki: Otava.

Laitinen, Kai 1989: 
Finnische Literatur im Überblick. Helsinki: Otava.

Lassila, Pertti 1996: Geschichte der finnischen Literatur. Tübingen: Francke

Varpio, Yrjö 1999: Land of the North Star: An Introduction to Finnish Literature and Culture, Tampere: Tampere University Press.

Do 16-18
Proseminar: Finnische Landeskunde
4009415

   Laura Uusitalo, 2st




   - Magister




   - BA MM Finnische Sprache und Kommunikation

Das Seminar vermittelt einen Überblick über Volk, Geschichte, Kunst, Kultur und Geographie Finnlands. Ein qualifizierender Abschluss ist je nach geltender Prüfungsordnung mit einer Klausur oder einer Hausarbeit oder einer mündlichen Prüfung möglich.

Proseminar: Ursprünge des finnischen Wortschatzes  (3 ECTS)

4009009

   Mikko Bentlin, 2st (in zwei Blöcken nach besonderem Aushang)



   - BA MM Fennistische Sprachwissenschaft Teil II




   oder

   - BA MM Finnische Sprache und Kommunikation Teil III

Von den Anfängen der uralischen Ursprache bis zum modernen Finnisch sind mehrere tau​send Jahre vergangen, in denen die Sprache einem ständigen Wandel unterworfen war. Die Entwicklung und Erweiterung des Wortschatzes geschah auf mehrere verschiedene Weisen. Ziel des Proseminars ist es, die wesentlichen Arten von Ableitungen, Zusammensetzungen und Entlehnungen im Finnischen zu beleuchten. Finnischkenntnisse werden nicht voraus​gesetzt, sind aber von Vorteil.

Skandinavistik

Sprachunterricht Dänisch

Di/Mi/Do 14 – 16 : 
Grundkurs I (8 ECTS)

4009601
Jens Rasmussen, 6st

Zweck dieses Kurses sind die Einübung und Automatisierung der Umgangssprache, die Er​weiterung des Wortschatzes, die Einführung in die Grundlagen der Syntax und Morphologie, die Präsentation der Grundregeln für die dänische Aussprache und Orthographie sowie das Über​setzen und Verfassen von Texten.

Teilnahmevoraussetzungen: keine.
Literatur:
Stig Olsen, Av min arm!, Hempen Verlag (Uni-Buchhandlung).
Di/Do 12-14

Grundkurs III (5 ECTS)

4009603

Jens Rasmussen, 4st

Tekstlæsning og samtale: Der vil blive lagt vægt på at den studerende er i stand til at læse, forstå og fremlægge en tekst som kan være en kort nyhedsartikel, en kildetekst eller en lettilgængelig prosatekst.

Grammatik: Vi fortsætter med morfologi og syntaks, hvor vi slap på GK II. Desuden vil vi se på en række mindre grammatiske emner som tempusharmoni, konjunktiv og andet.

Skriftligt dansk: Undervisningen vil bestå af en række skriveøvelser hvor der vil blive lagt vægt på sammenhæng og klarhed. Desuden vil de klassiske teksttyper blive præsenteret og indøvet, dvs. referat, resumé og kommenteringsopgaver.

Teilnahmevoraussetzung: Erfolgreicher Abschluss des Grundkurses II.
Litteratur:
Prosatekster, avisartikler o.lign.


Dennis Jürgensen, Kærlighed ved første hik, Tellerup


Jens Rasmussen: Sætningsskema, Script


Michael Øckenholt, Dansk er lidt svært, Gyldendal 1998

Do 16-18 
Oberkurs I (2 ECTS)

4009611


Jens Rasmussen, 2st




- Magister, Lehramt, Nebenfächer, GS




- MA MM Sprache und Literatur 1

Forslag til kursusforløb:

- Oversættelse fra dansk til tysk.

- Stiløvelser: hvordan skrives en dansk stil i Danmark?

- Processkrivning, dvs. korte skriveøvelser med henblik på et mere flydende dansk skriftsprog.

- Emne(r): Efter aftale med kursusdeltagerne.

Teilnahmevoraussetzung: Erfolgreicher Abschluss des Grundkurses IV (BA, Zwischenprüfung usw.)

Do 14-16

Oberkurs III (2 ECTS)

4009613

Jens Rasmussen, 2 st



- Magister, Lehramt, Nebenfächer, GS



- MA MM Sprache und Literatur 2

Forslag til kursusforløb:

- Læsning af mindst én roman samt forsk. kortprosa.

- Oversættelse fra tysk til dansk.

- Videnskabelige opgavers struktur som de skrives ved danske læreanstalter. Her vil vi ikke nødvendigvis skrive hele opgaver, men i alle tilfælde lave klare dispositioner.

- Stiløvelser: Kommenteringsstile, tekstanalyser o.lign.

- Emne(r): Efter aftale med kursusdeltagerne.

- Elementær morfologi (Dæmonernes Port).

Teilnahmevoraussetzung: Abschluss des Oberkurses II.
Fr 12-14 

Oberkurs: Sprog og Kultur (2 ECTS)

4009621 

Jens Rasmussen


- Magister, Lehramt, Nebenfächer, GS



- MA MM Erweitertes kulturelles Wissen

Vi ser på de sidste 50 års danske kultur og historie med udgangspunkt i populærmusikken – fra 50’ernes slagere til 2000 årenes R&B, fra den kolde krig over hippiebevægelsen til indvandrehip-hop.

Teilnahmevoraussetzung: Abschluss des Grundkurses II.
Sprachunterricht Isländisch
Do 10 - 12
Mittelkurs ( = Isländisch III, 3 ECTS)
4009703
Hartmut Mittelstädt, 2st

Diese Lehrveranstaltung schließt unmittelbar an den Grundkurs (Anfängerkurs, Isländisch II) an und führt ihn fort. Sie festigt die grammatischen Kenntnisse und führt an leichte Original​texte heran.

Lehrbuch:
Ríta Duppler, Astrid van Nahl: Lehrbuch des Isländischen, Langenscheidt.

Fr 12 - 14
Oberkurs: Isländische Geschichte ( = Isländisch IV, 3 ECTS)
4009711
Hartmut Mittelstädt, 2st

Behandelt wird die Zeit der Personalunion mit Dänemark vom 1.12.1918 bis zur Ausrufung der Republik Island am 17.6.1944.
Do 16 - 18
Isländische Gegenwartsliteratur ( = Isländisch IV, 3 ECTS)
4009721
Hartmut Mittelstädt, 2st

Im Kurs wird Kurzprosa und Lyrik von verschiedenen zeitgenössischen isländischen Autoren im Original gelesen.

Mi 16 - 18
Isländischer Film (3 ECTS)
4009731
Hartmut Mittelstädt, 2st

Im Kurs wird ein Überblick über die isländische Filmproduktion seit etwa 1980 gegeben. Die Filme werden teils in isländischer Originalsprache (sowohl ohne als auch mit Untertiteln), teils synchronisiert gezeigt. Dazu werden Filmrezensionen, biographische Informationen über Schauspieler, Regisseure usw. und andere Texte gelesen.
Sprachunterricht Norwegisch
Mo/Di/Do 8-10
Grundkurs I a (8 ECTS)

4009801
Kerstin Horst-Czerwinski, 6st

- BA MM Spracherwerb I

- GS Grundstufe


- Diplom

Mo/Di/Do 16-18
Grundkurs I b (8 ECTS)

4009811
Alf Jansen, 6st


- BA MM Spracherwerb I


- GS Grundstufe


- Diplom 

Di/Do 10-12 
Grundkurs III (5 ECTS)

4009803
Alf Jansen, 4st

- BA MM Spracherwerb II


- GS Mittelstufe



- Diplom OK

Mo 10-12
Oberkurs I

4009805
Alf Jansen, 2st

- MA MM Sprache und Kultur I


- GS Oberstufe


- Magister, Lehramt, Nebenfächer

Do 12-14
Oberkurs III

4009807
Alf Jansen, 2st

- MA MM Sprache und Kultur II


- Magister, Lehramt, Nebenfächer

Di 12-14
Oberkurs: Språk og kultur

4009809
Alf Jansen, 2st

- MA MM Erweitertes kulturelles Wissen


- Magister, Lehramt, Nebenfächer

Sprachunterricht Schwedisch



     
Übung: Grundkurs I a   Mo 16-18   Mi 8-10   Do 8-10
4009901

     
Jana Ilgner, 6st


    
- BA MM Spracherwerb I, Lehramt, Nebenfächer

Systematische Einführung in die schwedische Sprache durch einfache Texte und Übungen. Die Aussprache wird intensiv geübt, ebenso die Fähigkeit sich mündlich auszudrücken. Akti​ves Mitwirken wird vorausgesetzt.

Lehrbuch: 
Göransson, Parada: På svenska! (lärobok, studiehäfte, övningsbok),

Folkuniversitetets förlag, ca 30 Euro (wird nach der ersten Übung aus Schweden bestellt).
Mo/Mi/Fr 12-14
      
Übung: Grundkurs I b

4009911

     
Birgit Hoffmann, 6st
Beschreibung siehe oben Grundkurs I a.
Mo/Di/Mi 14-16
       Übung: Grundkurs I c

4009921

       Pelle Brolinson, 6st
Beschreibung siehe oben Grundkurs I a.
Di/Do 12-14

Übung: Grundkurs III a

4009923


Pelle Brolinson, 4st




- BA MM Spracherwerb II, Lehramt, Nebenfächer
Kursen är en fortsättning på GK II och utgår från andra delen av läroboken På svenska! 2. Kursen innehåller textläsning, hörförståelse, grammatik- och översättningsövningar.

Lehrbuch: 
Göransson, Helander: På svenska! 2 (lärobok, övningsbok), Folkuniver​sitetets förlag.

Holm, Nylund (red.): Deskriptiv svensk grammatik, Almqvist & Wiksell Förlag, samt en svensk ordbok (valfri).
Mi/Do 10-12

Übung: Grundkurs III b

4009933


Pelle Brolinson, 4st
Beschreibung siehe oben Grundkurs III a.
Mi 10-12


Übung: Oberkurs I

4009915


Birgit Hoffmann, 2st



- MA MM Sprache und Kultur, Erweitertes kulturelles Wissen




- Magister, Lehramt, Nebenfächer

Temastudier, konversation, text- och samtalsanalys, översättning sv-ty.
Litteratur: 
mediatexter och artiklar i överenskommelse med de studerande.
Mo 16-18

Übung: Oberkurs III

4009925


Pelle Brolinson, 2st



- MA MM Sprache und Literatur, Erweitertes kulturelles Wissen




- Magister, Lehramt, Nebenfächer

Temastudier, konversation, svensk kultur och litteraturhistoria, översättning ty-sv, korta före​drag, tentamensförberedelse i överenskommelse med de studerande.
Litteratur: 
tidningsartiklar och noveller samt Selma Lagerlöf: Gösta Berlings saga.
Neuere skandinavische Literaturen

Mo 10-12
Vorlesung: Henrik Ibsen
4009101
Walter Baumgartner, 2st




    - BA MM Skandinavistische Studien



    - Magister, Lehramt, Nebenfächer




    - General Studies II

Henrik Ibsen (1828-1906) behauptet seit seinem Durchbruch vor über einhundert Jahren bis heute seinen Platz in den Theaterrepertoires von Norwegen bis Japan und in der Geschichte des modernen Dramas. Seit der Jahrhundertwende umgibt ihn die Aura der „Dichtersphinx“. Adorno hat ihr provokatorisch Ibsen als Struwwelpeter entgegengehalten. Zwischen seinem Image als Bürgerschreck bzw. Klassiker gilt es, sein historischer Verdienst und die Aktualität seiner Dramen herauszuarbeiten. Neben Marx, Nietzsche und Freud hat er seinen Beitrag zu einer modernen Hermeneutik des Misstrauens geleistet. Nach einer historischen, literaturhistorischen und biographischen Einleitung sowie systematisch-theoretischen Erläuterungen zur Gattung Drama wird sich die Vorlesung auf die gesellschaftskritischen Dramen Ibsens im Kontext der naturalistischen Poetik konzentrieren.

Literatur: Gerd Enno Rieger, Henrik Ibsen, Reinbek 1981 (= rororo monographie) – zur Anschaffung empfohlen.

Di 16-18
Hauptseminar: Hans Christian Andersen
4009103
Walter Baumgartner, 2st

- MA Skandinavistik



    - Magister, Lehramt, Nebenfächer
Hans Christian Andersen (1805-1875), der wohl weltweit bekannteste skandinavische Dichter, hat nicht nur erbaulich-süße Kindermärchen erfunden, er hat auch – begünstigt durch seine zweideutige Außenseiterrolle, die er als genialer Proletariersohn und Märchenonkel in Dänemarks Großbürger- und Adelshäusern spielte – bittere dämonische Texte geschrieben, die sich als präzise Diagnosen der Biedermeierzeit erweisen. Im Seminar, mit dem wir den 200. Geburtstag des großen Dichters markieren wollen, behandeln wir die Märchen und phantastischen Erzählungen, aber auch seine Romane und Reisebeschreibungen.
Literatur zur Anschaffung: Erling Nilsen: Hans Christian Andersen, rororo bildmonographie

Fr 12-14
Proseminar: Einführung in die Erzähltextanalyse
4009105
Walter Baumgartner, 2st


    - BA MM Neuere skandinavische Literaturen

    - Magister, Lehramt, Nebenfächer
Dieser Methodenkurs soll kein Methodenpanorama entrollen, sondern in eine meines Erachtens erfolgversprechende und wissenschaftlich hinreichend verantwortliche, kommunikationstheoretisch fundierte Methode einführen. Wir werden Sie an dänische, norwegische und schwedische Kurzgeschichten und Novellen herantragen und erproben.
Zur Anschaffung: Kahrmann/Reiß/Schluchter: Erzähltextanalyse (= Athenäum Taschenbuch 2121).
Literaurtip (Modellanalysen): Walter Baumgartner (Hg.): Applikationen. Analysen skandinavischer Erzähltexte, Frankfurt, Bern, New York 1986.

Fr 14-16

     Kolloquium: Literarische und wissenschaftliche Neuerscheinungen




     zu den skandinavischen Literaturen

400107

     Walter Baumgartner, 2st

      - alle Studiengänge  
Diese Veranstaltung für fortgeschrittene Skandinavistikstudierende gestaltet sich nach den
Bedürfnissen, Interessen und Wünschen der Teilnehmer, sie wird also in hohem Maße von
diesen selbst gestaltet.
Mi 16-18
   Proseminar: Einführung in die Literaturwissenschaft der

Skandinavistik

400109
Frithjof Strauß, 2st
- BA MM Neuere skandinavische Literaturen

Neben einer Erörterung des Fachverständnisses der Skandinavistik dient diese Veranstaltung der Erarbeitung von Grundbegriffen und Arbeitstechniken der literaturwissenschaftlichen Textanalyse. Daneben werden – als Ergänzung zum Selbststudium – Grundzüge der Literaturgeschichten der skandinavischen Länder erörtert. Auch der Umgang mit literaturgeschichtlichen und theoretischen Texten sowie die Arbeitstechniken für die Anfertigung schriftlicher Hausarbeiten werden geübt:

Zur Anschaffung empfohlen:

Jürg Glauser (Hg.): Skandinavische Literaturgeschichte, Stuttgart/Weimar 2006.

Do 16-18

   Proseminar: Dänische Humoristik intermedial

4009111

   Frithjof Strauß, 2st




   - BA MM Neuere skandinavische Literaturen

- Magister, Lehramt, Nebenfächer
Dieses Seminar möchte die wichtige Rolle der Humoristik in der dänischen Literatur- und Kulturgeschichte behandeln und dabei insbesondere auf ihre intermedialen Bezüge eingehen. Die Fragestellung ist zweifach interessant. Zum einen: In kaum einer Nationalliteratur gibt es proportional soviel heiteren Stoff auf hohem literarischen Niveau und im kollektiven kulturellen Referenzrahmen wie in Dänemark. Welche historischen Ursachen und Traditionen bedingen dies? Zum anderen: Wie kaum ein anderes Genre ist geschriebener Humor dafür konzipiert, performt, visualisiert, vertont und verfilmt zu werden. Auge und Ohr lachen mit, aber auf ihre eigenen Prämissen. Welche unterschiedlichen konkurrierenden oder sich ergänzenden Semantiken des Lustigen begegnen sich in bi- und multimedialen Kunstformen wie Komödie, Vaudeville, Revuesong, Karikatur (für die Dänemark mittlerweile weltberüchtigt ist), Comic Strip, illustrierter Kurzprosa und Filmen?
Autoren und Künstler wie Ludvig Holberg, Johan Herman Wessel, Johan Ludvig Heiberg, Fritz Jürgensen, Halfdan Rasmussen, Robert Storm Petersen, Victor Borge, Benny Andersen und Per Højholt sollen im Mittelpunkt stehen, wobei teilnehmende Studierende bereits ein selbständig erarbeitetes Vorwissen über diese Personen mitbringen sollen. Auch Umblicke nach Schweden und Norwegen sind im Seminar vorgesehen.

Teilnahmevoraussetzungen: Da nicht viel übersetzt ist, was bei Sprachhumor auch oft gar nicht möglich ist, wendet sich das Seminar an Studierende, die bereits mindestens eine skandinavische Sprache zumindest passiv gut beherrschen. Wer nicht in der Lage ist, die zu erörternden Texte von der jeweiligen Sitzung zu lesen bzw. vorzubereiten, der/dem ist von der Teilnahme dringend abgeraten. Da auch einige Filme behandelt werden, wird die Bereitschaft vorausgesetzt, diese am Vorabend zu sehen.
Fr 8-10
Vorlesung: Einführung in die Literaturwissenschaft für Skandinavistikstu​dierende

4009113

Cornelia Krüger, 2st, HS Rubenowstr. 1





- BA MM Neuere skandinavische Literaturen Teil I



- LA, Nebenfach
Diese Lehrveranstaltung dient der Einführung in den wissenschaftlichen Umgang mit skandi​navischer Literatur und der Erarbeitung von Grundbegriffen und Arbeitstechniken der litera​turwissenschaftlichen Textanalyse. Gegenstand der Lehrveranstaltung sind weiterhin Text​sorten und Gattungen, es werden exemplarische Einblicke in literaturgeschichtliche Epochen gegeben.

Mo 16-18
Seminar: Neue Klassiker der skandinavischen Literatur

4009115
Cornelia Krüger, 2st, SR1 Domstr. 9a


- BA MM Neuere skandinavische Literaturen Teil II



- LA, Nebenfach 

Im Mittelpunkt des Seminars steht die Auseinandersetzung mit dem literarischen Kanon, dem Klassikerbegriff und mit seiner Anwendung auf die neuere Literaturgeschichte ab ca. 1950. Es werden in der Art von Lexikonartikeln Porträts einzelner Autoren und Autorinnen erar​beitet.
Mediävistik und Historische Sprachwissenschaft
Di 16-18
Proseminar: Einführung in die Mediävistik (=Isländisch I) (3 ECTS)

4009201
Hans Fix-Bonner, 2st


- BA Mikromodul Ältere Skandinavistik, Teil I

In dieser Pflichtveranstaltung für Anfänger geht es um den Erwerb von Grundkenntnissen in der altisl. Sprache und deren historisch-gesellschaftlichem Umfeld. Das Lehrbuch: Kenneth G. Chapman, Graded Readings and Exercises in Old Icelandic, California UP 1964, präsen​tiert Altisländisch wie eine moderne Fremdsprache. Das Lehrbuch und der Grundwortschatz Altisländisch (Andrea de Leeuw van Weenen, Greifswald 1999) sind im Sekretariat erhältlich.

Di 14-16
Übung: Religiöse Sachprosa (4 ECTS)

4009203
Hans Fix-Bonner, 2st

Die Übung ist der religiösen Sachprosa gewidmet und beschäftigt sich mit der altisl. Version des Elucidarius (Ausgabe von Grimstad/Firchow, Reykjavík 1989). Gute Sprachkenntnisse (auch des Lateinischen) sind ebenso von Vorteil wie die Bereitschaft, sich auf einen theologi​schen Text der Frühscholastik einzulassen, der in ganz Europa bekannt war.

Mo 14-16
Hauptseminar: Gesetze und Urkunden (6 ECTS)

4009205
Hans Fix-Bonner, 2st
In dieser Lehrveranstaltung wird vertiefte Kenntnis altnordischer Sachprosa vermittelt. Wir werden uns mit der Jónsbók und ausgewählten Urkunden (Kircheninventaren) aus dem Diplo​matarium Islandicum beschäftigen.

Mo 16-18
Oberseminar: Altisländische Morphologie

4009207
Hans Fix-Bonner, 2st

Im Oberseminar werden ausgewählte Probleme der Morphologie vorgestellt und diskutiert.

Mo 10-12
Proseminar/Übung: Lektürekurs - Íslendingabók

4009213
Fabian Schwabe, 2st


- MM Ältere Skandinavistik, Teil 2


- Magister, Lehramt, Nebenfächer

In diesem Kurs werden wir gemeinsam die kurze historiographische Darstellung des Isländers Ari Þorgilsson lesen. Sie ist wohl zwischen 1122 und 1133 entstanden und berichtet über die frühe isländische Geschichte vom Beginn der Besiedlung an. Man erfährt hier auch etwas über die Entdeckung Grönlands, die Gesetzgebung Islands, die Einführung des Christentums und die ersten Bischöfe. Die Íslendingabók ist das älteste erhaltene Prosawerk des gesamten Nordens.

Das Ziel der Lektüreübung ist es, die altnordische Grammatik zu festigen, so dass die Teil​nehmer am Ende des Kurses in der Lage sind, einfache Texte selbständig und flüssig zu lesen. Der Text wird zu Beginn des Kurses ausgeteilt.
Di 8-10
Proseminar: Geschichte der norwegischen Sprache (3 Lp)

4009215
Gernot Hohnstein, 2st


- BA: MM Ältere Skandinavistik


- Magister, Lehramt

Ziel der Veranstaltung ist es, eine Übersicht über die Entstehung und Entwicklung der norwegischen Sprache sowie die Epochen ihrer Geschichte bis in die Frühe Neuzeit zu erarbeiten. Dafür werden wir mit einem Blick hinter die Kulissen erörtern, welche Veränderungen und Entwicklungen bezüglich Flexion, Wortbildung, Satzbau, Lexik und Lautung das Norwegische im Laufe der Geschichte erfahren hat und welche inneren und äußeren Einflüsse dazu beitrugen, daß diese Sprache heute so ist, wie sie ist, und nicht zuletzt, warum und wie sie sich von ihren Nachbarsprachen unterscheidet. Ergänzend werden wir die Quellen betrachten, aus denen dieses Wissen stammt und sie auszugsweise lesen. Bei Bedarf kann ein Leistungsnachweis in Form einer Hausarbeit, eines Referats oder einer Klausur erbracht werden.

Literatur: Vikør/Torp: Hovuddrag i norsk språkhistorie, Oslo 2006.

Mi 14-16                       Proseminar: Übersetzung älterer skandinavischer Gebrauchstexte

4009217                        Birgit Hoffmann, 2st
· Magister, Lehramt

Modul Ältere Skandinavistik, Skandinavistische Studien, General Studies II, Kulturformen Nord- und Osteuropas
Auch wenn Philologen oft mit literarischen Übersetzungen konfrontiert sind, ist das tägliche Brot der allermeisten Übersetzer aber das Übersetzen von Gebrauchstexten wie Kochrezepten, Gebrauchsanweisungen, Hinweisschildern, Werbebroschüren, Urkunden usw. Dieses Seminar soll Einblicke in wichtige grundlegende Fragen des Übersetzens geben; praktisch werden wir mit älteren skandinavischen Gebrauchstexten arbeiten (auf Dänisch, Norwegisch und Schwedisch, auf Wunsch auch Isländisch), bei deren Übersetzung durch die zeitliche Distanz noch mehr Faktoren zu berücksichtigen sind als bei aktuellen Texten.
Sprachkenntnisse auf dem Niveau des beginnenden 3. Semesters oder höher sind wünschenswert.
Literatur: Kussmaul, Paul (2007): Verstehen und Übersetzen. Ein Lehr- und Arbeitsbuch. Gunter Narr Verlag, Tübingen (1 Exemplar in der Institutsbibliothek vorhanden)
Diverse Aufsätze und Ausschnitte aus längeren Texten
Linguistik
Do 14-15
Übung/Vorlesung: Isländische Phonetik

4009301
Christer Lindqvist, 1st

- MM Skandinavistische Studien (sechssemestriger B.A.) oder 

- MM Sprachwissenschaftliche Vertiefung (B.A., General Studies II)
Das Internationale Phonetische Alphabet und seine Verwendung im Isländischen werden vorgestellt. Dabei werden die besonderen Lautstrukturen dieser Sprache und ihre Analysemöglichkeiten diskutiert. Am Ende des Semesters steht eine Klausur.

Do 15-16
Übung: Dänische Phonetik

4009303
Christer Lindqvist, 1st



- MM Spracherwerb II (viersemestriger B.A.), 



- MM Linguistik (sechssemestriger B.A.), 



- MM Komparatistik und festlandskand. Zweitsprache (Master)
Das Internationale Phonetische Alphabet und seine Verwendung im Dänischen werden vor​gestellt. Dabei werden die besonderen Lautstrukturen dieser Sprache und ihre Analysemög​lichkeiten diskutiert. Am Ende des Semesters steht eine Klausur.

Mo 8.15-9
Übung: Norwegische Phonetik

4009305
Christer Lindqvist, 1st, HS 3 Rubenowstr. 1


- MM Spracherwerb II (viersemestriger B.A.)



- MM Linguistik (sechssemestriger B.A.)



- MM Komparatistik und festlandskand. Zweitsprache (Master)
Das Internationale Phonetische Alphabet und seine Verwendung im Norwegischen werden vorgestellt. Dabei werden die besonderen Lautstrukturen dieser Sprache und ihre Analyse​möglichkeiten diskutiert. Am Ende des Semesters steht eine Klausur.

Mo 9.15-10
Übung: Schwedische Phonetik

4009307
Christer Lindqvist, 1st, HS 3 Rubenowstr. 1



- MM Spracherwerb II (viersemestriger B.A.)




- MM Linguistik (sechssemestriger B.A.)




- MM Komparatistik und festlandskand. Zweitsprache (Master)
Das Internationale Phonetische Alphabet und seine Verwendung im Schwedischen werden vorgestellt. Dabei werden die besonderen Lautstrukturen dieser Sprache und ihre Analyse​möglichkeiten diskutiert. Am Ende des Semesters steht eine Klausur.

Empfohlene Literatur: Lindqvist, Christer (2007): Schwedische Phonetik für Deutschspra​chige. – Hamburg: Helmut Buske.

Fr 8-10
Hauptseminar: Variation im Isländischen und Färöischen

4009309
Christer Lindqvist, 2st


- MM Varietäten der skandinavischen Sprachen (Master)
In dieser Veranstaltung werden wir uns mit der Entstehung, dem Wandel und der gegensei​tigen Wechselwirkung von regionaler, sozialer, stilistischer, individueller, generations- und geschlechtsspezifischer Variation in den inselnordischen Sprachen vertraut machen.

Grundkenntnisse des Isländischen sowie die Bereitschaft, Literatur in allen festlandnordischen Sprachen und in Englisch zu lesen, werden vorausgesetzt.

Fr 10-11
Übung: Komparatistik

4009311
Christer Lindqvist, 1st

- MM Komparatistik und festlandskand. Zweitsprache (Master)
Ausgehend von den Kenntnissen der festlandskandinavischen Erstsprache sollen die wichtig​sten Unterschiede zu den zwei anderen festlandskandinavischen Sprachen in Form von klei​nen Forschungsaufgaben erarbeitet werden.

Fr 11-12
  Sprachwissenschaftliches Kolloquium

4009313
  Christer Lindqvist, 1st
In den ersten Sitzungen dieses Kolloquiums wird besprochen, wie linguistische Haus-, Magi​ster- und B.A.-Arbeiten inhaltlich und formal zu erstellen sind. In den weiteren Sitzungen werden wir uns über Hypothesen und Ergebnisse aus der jüngsten sprachwissenschaftlichen Forschung informieren. Außerdem werden derzeit betreute sprachwissenschaftliche Ab​schlussarbeiten vorgestellt und diskutiert.

Di 8-10

Proseminar: Textsorten in den skandinavischen Sprachen

4009321
Andrea Hesse, 2st

- MM Linguistik (B.A.)

Dieses Proseminar bietet eine Einführung in die Textlinguistik anhand dänischer, norwegi​scher und schwedischer Texte. Der Schwerpunkt wird dabei auf den Eigenheiten verschiede​ner Textsorten wie journalistischer und wissenschaftlicher Texte, Geschäfts- und Privatkor​respondenz, Chat- und E-Mail-Kommunikation im skandinavischen Vergleich und im Ver​gleich zum Deutschen liegen.

Als Teilthema für die B.A.-Mikromodulprüfung "Linguistik" wird das Thema dieses Pro​seminars nur in diesem Semester angeboten!

Do 8-10
Proseminar: Variationslinguistik der skandinavischen Sprachen

400323
Andrea Hesse, 2st

- MM Varietäten der skandinavischen Sprachen (Master)


- MM Sprachwissenschaftliche Vertiefung (B.A., General Studies II)
Dieses Proseminar führt in die Theorie und Methodik der Variationslinguistik und ihrer Teil​disziplinen ein und gibt einen Überblick über dialektale, soziolektale, situative und sprach​kontaktbedingte Variation im Festlandnordischen. Daneben werden einige ausgewählte Varie​täten genauer vorgestellt.

Als Thema für die B.A.-Mikromodulprüfung"Sprachwissenschaftliche Vertiefung" (General Studies II) wird das Thema dieses Proseminars nur in diesem Semester angeboten!
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